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Neue GeoPark-Infostelle im Schloss Brenz in Sonthei m–  

Tag der offenen Tür am 15. und 16. Oktober 2011 

 

Im völlig neu renovierten Schloss Brenz wird am 14. Oktober 2011 die 17. GeoPark-

Infostelle im GeoPark Schwäbische Alb offiziell eröffnet. Die Wiedereröffnung des 

ältesten Heimatmuseums Württembergs und die Einrichtung der neuen GeoPark-

Infostelle werden am Samstag von 14 bis 21 Uhr und am Sonntag von 11 bis 18 Uhr 

mit einem Tag der offenen Tür gefeiert.  

 

Geologie bekommt eigenen Raum 

 

Das Heimatmuseum im Schloss Brenz wird sich im nächsten Jahr wieder mit den 

traditionellen Schwerpunkten Siedlungsgeschichte, Ortsherrschaften und bäuerliches 

Leben präsentieren. Zuvor finden in den Räumlichkeiten des Schlosses noch zwei 

Ausstellungen statt: das Landratsamt Heidenheim gestaltet „Brenzregion – 

Kulturlandschaft des Jahres 2012“ und eine große Ausstellung der Firma Steiff zeigt 

mit zahlreichen Tierchen, Teddys und Puppen 150 Jahre Unternehmensgeschichte. 

Ein eigens gestalteter Raum widmet sich im Heimatmuseum ab sofort dem Thema 

Erdgeschichte. Neben den Besonderheiten des GeoParks Schwäbische Alb wird dort 

auf die geologische Vielfalt vor Ort eingegangen. Zur Jurazeit, zu den geologischen 

Formationen direkt unter Sontheim und zur Eiszeit erhalten Besucher ansprechende 

Informationen, die sich anhand unterschiedlicher Gesteinsstücke auch anfassen und 
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vergleichen lassen. Als lokale Besonderheit veranschaulicht außerdem ein 

unglaublich gut erhaltener, versteinerter Seeigel das faszinierende Thema Geologie. 

 

Dritte neue Infostelle in diesem Jahr 

 

Insgesamt gibt es auf der Schwäbischen Alb 17 GeoPark-Infostellen. Diese sind in 

Besucherzentren wie Geo-Museen oder Höhlen eingerichtet. Sie bieten 

Informationen zum GeoPark und geben Tipps zu besonderen Ausflugszielen in der 

näheren Umgebung. Dabei deckt jede GeoPark-Infostelle einen geologischen oder 

archäologischen Schwerpunkt ab. In diesem Jahr kann mit dem Schloss Brenz in 

Sontheim nach dem Biosphärenzentrum in Münsingen und dem Naturschutzzentrum 

Schopflocher Alb bereits die dritte neue GeoPark-Infostelle eingeweiht werden. 

 

Die GeoPark-Infostellen der Schwäbischen Alb: 

• Urweltmuseum Aalen 

• Burg Katzenstein Dischingen 

• Meteorkrater-Museum Steinheim 

• Juranfangowerk Bad Boll/Bad Boll Info 

• Riff-Museum im Bahnhof Gerstetten 

• HöhlenErlebnisWelt Giengen - Hürben 

• Schloss Brenz Sontheim 

• Höhle des Löwenmenschen Rammingen 

• Tiefenhöhle Laichingen 

• Naturschutzzentrum Schopflocher Alb  

• Münsinger Bahnhof 

• Biosphärenzentrum Münsingen 

• Urgeschichtliches Museum Blaubeuren 

• Alb-Gold Kundenzentrum Trochtelfingen 

• Fossilienmuseum im Werkforum Dotternhausen 

• Museum in Kräuterkasten Albstadt 

• Freilichtmuseum Neuhausen ob Eck 


